
Waldbaukommentar Luzern 
Standortstyp  
Link 
 

1h - Artenarmer Waldsimsen-Tannen-Buchenwald Luzulo-Abieti-Fagetum, artenarme 
Ausb. 

Laubholzanteil 
 

Bestockung 

 

 
 

Tannenanteil min (opt) 1/3 (1/3) 

Vorwaldarten VBe, MBe 

Verdichtungsrisiko 
geringes Verdichtungsrisiko (auch bei nassem Wetter nur unbedeutende Verdichtung 
der Böden) 

Priorität - 

Eignung 

PR: Wuchskraft gering, wenig vielseitig.  
NG: Ausgezeichnete Schutzwirkung, da sehr stabile Standorte; mit Dauerbestockung 
wird dies betont. 
NS: Wenig Besonderheiten, extreme Säurezeiger. 

Verjüngung und 
Entwicklung 

N: Hauptbaumarten unter Schirm und im Lichtschacht. Verjüngung fördern durch 
Lichtungshiebe mit Seiten- und Schachtlicht.  
Direktes Sonnenlicht und Wind erzeugen besonders starke Aushagerung. 
Einzel- bis Gruppenplenterung. 
U: Überführung in Plenterstruktur ist zentral: Früh punktuelle Vorverjüngung auf ganzer 
Fläche einleiten. Einzelbäume mit grösster Lebenserwartung stehen lassen. 
 

Pflege 

N: Kann sich auf Schlagpflege beschränken. 
Mischungsform: Einzeln bis truppweise. 
U: Punktuelle Eingriffe zur Förderung der Plenterstruktur. 
 

Beschreibung 

Wenig wüchsige Mischbestände von Fi, Bu und Ta  auf markant trocken-sauren Kuppen 
und Rücken. Unterwuchs mit extremen Säurezeigern.  
Boden sandig bis schluffig, gut drainiert, nährstoffarm, sauer, Rohhumusbildung mit 
geringer Mächtigkeit. 

Höhenverbreitung obermontan; 900-1300m 

Relief 

 

https://tree-app.ch/projection?p=lu&mv=15%7C2654086%7C1205159&ml=ft&mp=2654990%7C1205833&flft=8d&ftd=1h&ftm=d&ftc=1h


Hangneigung & 
Exposition 

 

Vegetation 
B: Preiselbeere, Zypressenmoos, Weissmoos, Besenheide 
C: Heidelbeere, Rippenfarn, Wald-Hainsimse, Tamariskenmoos 
 

Zeigergruppen 

B: Starke Säurezeiger, frisch / trocken ■ 

C: Schwache Säurezeiger ■ 

L: Montan-Zeiger (Bergstufe) + 
 

Boden 

L: Streuhorizont ■ 

F: Fermentations-Horizont ■ 

AHH: Mineralerde-Durchmischungs-Horizont (mechanisch) □ 
 

 


